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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst 07732/9460178

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 08.12. Am Berliner Platz (Singen)
  
Konstanz:    
Samstag, 08.12. Rosgarten (Petershausen)
Sonntag, 09.12. Suso  

Mülltermine
Do. 13.12. Biomüll 
 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.30 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Ergebnisse Bürgerdialog 2017 – Aktueller Stand und Planungen für die Zukunft? 

Die Agendagruppe „Jung und Alt füreinander“ 
welche das Miteinander und Verständnis der Genera-
tionen in Allensbach verbessern möchte, wurde beim 
Bürgerdialog unter anderem von Barbara Holtmann 
vertreten. Frau Holtmann engagiert sich seit 2012 in 
diesem Arbeitskreis. 

Den Bürgertreff, der von der Gruppe initiiert wurde, 
gibt es seit 2014. im vergangen Jahr hat das Team 
rund um Frau Holtmann besonders die Suche nach 
neuen Unterstützern beschäftigt. Durch Krankheiten, 
Wegzug und anderen Gründen wurde der Kreis der 
Aktiven kleiner. 

Umso schöner ist es daher, dass die bisherigen Ange-
bote im Bürgertreff (Höhrenbergstraße 15) fast von al-
leine laufen. Das heißt, die Teilnehmenden überneh-
men eigenverantwortlich die Organisation. Seit dem 
Frühjahr gibt es auch eine Eltern-Kleinkind-Gruppe, 
die sich während der warmen Monate überwiegend 
im Außenbereich traf. Seit Herbst nutzt diese Gruppe 
nun wieder verstärkt den Bürgertreff. 

Auch wenn beim Bürgerdialog viele Wünsche und 
Ideen von den Bürgern genannt wurden, hat sich 
die Agenda Gruppe darüber hinaus noch um ande-
re Themen gekümmert. So wurden beispielsweise 
Landesmittel beantragt, um die öffentliche Präsenz 
zu verbessern und interne Strukturen zu optimieren. 
Auch die Arbeit des Bürgertreffs soll hierdurch neue 
Impulse erhalten. Eine Zusammenarbeit mit anderen 
Gruppierungen im Ort soll im Rahmen der geförder-
ten Beratung überprüft werden. Und natürlich ist 
dem Arbeitskreis eine gute Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung und dem Gemeinderat wichtig, um die 
Notwendigkeit eines Bürgertreffs zu verankern. 

Allgemein muss das Bürgertreff-Team bei vielen 
Punkten aus dem Bürgerdialog geduldig und kom-
promissbereit sein und flexibel reagieren. Gewünscht 
wurde zum Beispiel eine Kleidertauschparty für Ju-
gendliche mit Musik. Im Oktober fand nun ein Klei-
dertausch für junge Leute statt und wurde sehr gut 
angenommen. Auf Musik wurde verzichtet, weil sonst 

GEMA-Gebühren angefallen wären. Der 
Wunsch nach der dauerhaften Aufstel-
lung einer Tischtennisplatte konnte da-
gegen aus Platzgründen bisher nicht um-
gesetzt werden. Auch die Sprachkurse für 
Arabisch finden aufgrund des Wegzugs 
der Lehrerin derzeit nicht statt. Falls hier 
jemand einspringen möchte, darf er sich 
gerne melden. 

Und dies ist ein wichtiges Anliegen des 
Teams: Es gibt eine Menge Aktivitäten im 
Bürgertreff in der Höhrenbergstraße. Wei-
tere Angebote können gemacht werden, 
wenn sich jemand findet, der Ideen dazu 
hat und bereit ist, sich dafür einzusetzen. 
Bereits jetzt werden regelmäßig wöchent-
lich über zehn verschiedene Kurse bzw. 
Möglichkeiten sich zu treffen und ken-
nenzulernen angeboten. Darauf dürfen 
die Allensbacher Bürgerinnen und Bürger 
stolz sein und sich freuen, dass es Men-
schen gibt, die dahinterstehen. 

Barbara Holtmann findet Allensbach 
überschaubar und leben- und liebens-
wert. Sie und die Gruppe „Jung und Alt 
füreinander“ wünschen sich ein paar wei-
tere Mit- und Mut-Macher, um weiterhin 
aktiv das Gemeindeleben zu bereichern. 
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Kaltbrunn: 
Am Samstag, den 15. Dezember 2018  
ab 11.00 – 13.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Kaltbrunn 
Der diesjährige Christbaumverkauf wird 
wieder vom Fanfarenzug Kaltbrunn 
durchgeführt mit dem Verkauf von Brat-
würsten, Glühwein und Kinderpunsch. 
  
Hegne: 
Am Samstag, den 15. Dezember 2018  
von 13.00 – 14.00 Uhr 
Im Klosterinnenhof/
Ökonomiegebäude, Konradistraße 12 
Der diesjährige Christbaumverkauf wird 
wieder vom Hegner Fanfarenzug mit ei-
nem Glühweinstand durchgeführt. 
  
Im Internet unter: >Sicherheits-
hinweise mit Weihnachtsbäumen< 
können sie sich zum eigenen Schutz 
informieren und absichern, so kann 
die Christbaumzeit beruhigt gefeiert 
werden. 

Der Nikolaus kommt zum Patrozinium nach Allensbach! 
Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus lädt herzlich ein zum 
Gemeindefest am Sonntag, 09. Dezember 2018 

10:00 Uhr Festgottesdienst in St. Nikolaus 
  Mit dem Nikolaudate Chor und der Band Jambaris 
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim
 Der Kindergottesdienst beginnt 
 in der Kirche St. Nikolaus.

im Anschluss Gemeindefest im Pfarrheim  mit Mittagessen, 
Kaff ee und Kuchen und Programm für Jung und Alt mit Besuch 
des Nikolauses. 

17:00 Uhr Feierliche Vesper in St. Nikolaus  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Achtung!  

Redaktionsschluss Weihnachten 
  
Annahmeschluss für die KW 51:
•	  Mittwoch, der 19. Dezember 2018, 11.00 Uhr
 
  
In den KW 52/2018 und KW 1/2019 erscheint jeweils kein Mittei-
lungsblatt! 
  
Das erste Mitteilungsblatt 2019 erscheint in der KW 2, Redaktions-
schluss ist am Mittwoch, 09. Januar 2019 um 11.00 Uhr. 

Christbaumverkauf in 
Allensbach und den 
Ortsteilen 
(Verkauf nur an 
Allensbacher Bürger) 
Der diesjährige Christbaumverkauf in 
der Gemeinde Allensbach fi ndet am 

Mittwoch, den 12. Dezember 2018 ab 
16.00 – 17.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz statt. 

Es werden Blautannen und Nord-
mannstannen angeboten. 

Preis je Baum: 
Blautannen:  20,00 Euro 
Nordmannstannen:   35,00 Euro 

Das Kinderhaus St. Nikolaus und der El-
ternbeirat werden Ihnen während die-
ser Zeit die Bäume für 1 Euro in Netze 
verpacken. Zudem bieten sie Punsch 
an. Der Erlös kommt dem Kinderhaus 
zu Gute. Bitte unterstützen sie unsere 
Kinder. 
  
Christbaumverkauf in den Ortsteilen: 
In den Ortsteilen fi ndet der Christbaum-
verkauf wie folgt statt: 

Metallgegenstände und 

Elektronik werden bei der 

Sperrmüllabfuhr nicht 

abgefahren !!! Bitte im 

Recyclinghof abgeben. 
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Räum- und Streupflicht der Anwohner  
Als Anwohner haben Sie eine Räum- und 
Streupflicht. 
Bitte beachten Sie, dass nicht nur Schneefall 
Glätte auslösen kann, sondern auch Regen 
oder nächtliche Frosttemperaturen Eisglätte 
auf den Straßen und besonders den Gehwe-
gen hervorrufen. Dies bringt auch wieder 
Verpflichtungen mit sich, wie das Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege. 
  
Wir erläutern Ihnen nachfolgend was unter 
die Räum- und Streupflicht fällt, welche Zeit-
räume zu beachten sind und wo Sie Streube-
hälter finden. 

Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde wird die Räum- und 
Streupflicht für Wege den Straßenanliegern übertragen. Gründe 
hierfür sind, dass bei überraschend einsetzendem Schneefall am 
besten für Sicherheit gesorgt werden kann, wenn die Anzahl der 
Pflichtigen relativ groß ist. Außerdem wäre die technische und 
personelle Kapazität der Gemeinde nicht ausreichend, neben den 
Straßen auch noch die Gehwege und sonstigen Wege, bei starkem 
Schneefall sogar mehrmals täglich, zu räumen und zu streuen. 
  
Bitte beachten Sie, dass jeder Eigentümer dessen Grundstück an 
einen öffentlichen Gehweg grenzt zur Räum- und Streupflicht ver-
pflichtet ist. In einigen Abschnitten werden Gehwege von gemeind-
lichen Fahrzeugen teil- oder abschnittsweise mit geräumt. Grund 
hierfür sind z.B. Bushaltestellen, andere öffentliche Einrichtungen 
oder Bereiche die von Radfahrern stark benutzt werden. In solchen 
eng aufeinanderfolgenden Abschnitten wäre es wenig sinnvoll den 
Gehwegbereich nur punktuell zu räumen, da es technisch schwierig 
ist mit den Anbaugeräten den Gehweg zwischendurch zu verlassen. 
Die Räumung durch die Gemeinde erfolgt hier aber nur im Rahmen 
des gemeindlichen Streuplanes, der sich zeitlich an verschiedenen 
Streckenzonen orientiert. Der Einsatz des gemeindlichen Räum-
dienstes entbindet die Anlieger nicht von Ihrer Verpflichtung als 
Anlieger die nachgennannten Flächen bei Bedarf zur räumen bzw. 
abzustreuen. 
  
Die Gehwege und die entsprechenden Flächen am Fahrbahnrand, 
wenn kein Gehweg auf einer Straßenseite vorhanden ist, müssen 
werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr auf einer 
Breite von mindestens 1 m geräumt und gestreut werden. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Glätte auftritt, muss sofort, 
eventuell auch öfter, geräumt und gestreut werden. Diese Pflicht 
endet um 20.00 Uhr. 
  
Die Rechtsprechung, die das Eigentum durch diese Plicht „nur ge-
ringfügig belastet“ sieht, erklärt auch das Räumen vor langen Grund-
stücksgrenzen, z. B. bei Eckgrundstücken, vor unbebauten oder gärt-
nerisch genutzten Grundstücken oder wenn ein Eigentümer selbst 
nicht in Allensbach wohnt, für zumutbar. Auch Urlaub, Beruf oder 
Gebrechlichkeit befreien Straßenanlieger nicht von dieser Plicht. In 
diesen Fällen muss das Räumen und Streuen durch Dritte vorgenom-
men werden. In der Satzung wird die Anwendung von auftauenden 
Streusalzen auf Gehwegen, an oder auf denen Bäume und Sträucher 

stehen, stark eingeschränkt. Die Anwendung ist auf ein unumgängli-
ches Mindestmaß beschränkt. 

Jeweils einen Streubehälter finden Sie an folgenden Standor-
ten: 
 
•	 Allensbach: 

Parkplatz Bodanrückhalle  
Zum Walzenberg 
Hafnerstraße (unten) 
Unterhausgasse 
Im Weinberg 14 
Löwengasse / Höhrenbergstraße 
Ev. Kirche 
Kirchgasse beim Kindergartenparkplatz

 
•	 Kaltbrunn: 

Kindergarten 
Splittdepot hinter dem Feuerwehrhaus 
Sportzentrum 

 
•	 Freudental: 

Schloßstraße beim Brunnen 
am Schloßtor 
Stöckenhofstraße / Am Berg 
Am Berg 2 

 
•	 Langenrain: 

Pfarrhaus 
Bürgerhaus am Parkplatz 
Blissenweg (ehemalige Viehwaage)

 
•	 Hegne: 

Zum Schwarzenberg 27  
Schloßbergstraße / Zur Setze 
Bushaltestelle „Konradistraße“ 
„Im Tal“ bei der Unterführung B 33  
Hirschweg

 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 

Baby Holz-Gitterbettchen, höhenverstellbar, 
mit Matratze 
Tel. 6742 
  
Jollensegel   
Anker, 3kg 
Metallgestell für Garten-Kinderschaukel 
Tel.: 1774 

2sitzer Couch mit Recamiere 
Tel.: 949374 
  
Teppich, dunkelgrün, 2,24m x 2,10m 
Bambusschaukelstuhl 
Tel.: 940132 
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LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

  
Brauchen Sie jemanden, um den Weih-
nachtsbaum zu tragen... 
... oder für die letzten Laubfegearbeiten im 
Garten? Oder zum Erklären Ihres Handys? 
Oder...? 
Unsere Jugendlichen unterstützen Sie ger-
ne bei gelegentlichen oder regelmäßigen 
Aufgaben. Sei es dadurch, dass Sie Ihnen 
beim Aufstellen oder Schmücken Ihres 
Weihnachtsbaumes helfen , Sie bei leichten 
Arbeiten im und ums Haus unterstützen, 
Einkäufe erledigen oder Sie bei Spaziergän-
gen begleiten. 
In den letzten Monaten konnte unser „Spe-
zialist“ zwei Damen den Gebrauch eines 
Smartphones erklären. Anderswo war Un-
terstützung im Garten oder bei Abwesen-
heit durch Blumengießen gefragt. 
Wie Sie sehen, geht es nicht nur um regel-
mäßige Aufgaben für längere Zeit. Die Ju-
gendlichen helfen Ihnen auch kurzfristig bei 
bestimmten Anliegen. 
Wir vermitteln Ihnen gerne Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 13 bis 18 Jahren, 
die Ihnen in ihrer Freizeit gegen einen Bei-
trag zur Anerkennung helfen. 
Wir haben auf unserer Homepage übrigens 
noch weitere Tätigkeiten aufgelistet, für die 
die Jugendlichen eingesetzt werden kön-
nen. Wenn Sie aber selbst Ideen haben, wo 
Sie jemanden zur Unterstützung brauchen 
könnten, oder wenn Sie gerne einen Ju-

gendlichen beauftragen möchten, wenden 
Sie sich direkt an: 
Ulrike Merck: 997827 (AB) 
Homepage: www.allensbach.de/loka-
le-agenda-21/jugendliche-helfen 
Jugendliche, die gerne mithelfen würden, 
dürfen sich gerne unter der oben angege-
ben Telefonnummer melden. 
  

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

  
Veranstaltung zu Car-Sharing und 
E-Mobilität 
Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, Klima-
schutz hat sich in der Vergangenheit immer 
wieder mit dem Thema „Car-Sharing“ be-
schäftigt und informiert derzeit ganz aktuell 
in einer losen Reihe im Mitteilungsblatt über 
E-Mobile.
An dieser Stelle möchten wir nun auf die 
Veranstaltung des Vereins „Mobil 3000“ hin-
weisen, der in Zusammenarbeit mit „Ökost-
adt Konstanz e. V.“ ein Car-Sharing-Modell 
für Allensbach vorstellen wird. 
Geplant ist, bei der Veranstaltung über die 
gemeinsame Nutzung eines Fahrzeugs (VW 
Pasat Variant Hybrid) in Allensbach zu infor-
mieren. Das Fahrzeug steht in Kürze in Al-
lensbach zur Verfügung. 
Außerdem gibt es Kurzvorträge zu
•	 Ökostadt e. V. - Bernhard Wittlinger 

(Rechtsanwalt)
•	 Smart Grid (intelligente Stromnetze - Ste-

fan Werner (Easy Smart Grid)
•	 Mobil 3000 - Hans-Peter Schmitt
 
Termin: Sonntag, 16. Dezember, 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Ort: Bodanrückhalle 

Treffen der Arbeitskreise 

  
Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, Klima-
schutz trifft sich am Montag, 10. Dezember, 
20.00 Uhr zu einer Sitzung im Vereinsheim, 
Radolfzeller Str. 25 (Hintereingang). 
Der Arbeitskreis Jung und Alt füreinander 
trifft sich am Donnerstag, 13. Dezember, 
9.30 Uhr zu einer Sitzung im Bürgertreff, 
Höhrenbergstr. 15. 
Der Arbeitskreis Gesundheit trifft sich am 
Freitag, 14. Dezember, 9.10 Uhr zu einer Sit-
zung im Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15 
Gäste und neue Mitglieder sind bei allen Sit-
zungen herzlich willkommen. 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

UMWELT-INFO

Verteilung der Gelben Säcke 
Ende Dezember werden die fleißigen Mitglieder der DLRG damit be-
ginnen, die Gelben Säcke über den Jahreswechsel an alle Haushal-
tungen zu verteilen. 

Sollte bis Ende Januar ein Haushalt vergessen bzw. übersehen wor-
den sein, können Sie sich beim Ordnungsamt selbstverständlich eine 
Rolle mit Gelben Säcken abholen. Auch auf dem Recyclinghof kann 
während der üblichen Öffnungszeiten für Nachschub gesorgt werden.  
 
 
Vorabinformation 
Christbaumabholaktion am 12. Januar 2019 
Derzeit gilt Ihr Interesse sicher mehr dem Kauf eines Christbaumes, 
seinem Aufstellen und Schmücken, denn seiner Entsorgung. 
Dennoch möchten wir Sie rechtzeitig über die Möglichkeit informie-
ren, wie Sie Ihren Christbaum nach den Feiertagen wieder loswerden.   
Wie in den vergangenen Jahren bereits mit Erfolg praktiziert, werden 
die „ausgedienten“ Christbäume am Samstag, den 12.01.2019, durch 
freiwillige Helfer und Wertstoffberater eingesammelt.   

Die Bäume müssen bis 7.00 Uhr am Straßenrand bereitliegen und 
frei von Lametta und sonstigem Weihnachtsschmuck sein. Bitte 
schneiden Sie keine Äste von den Bäumen ab. Sie erleichtern da-
durch unseren Helfern das Aufladen und die Entsorgung der Bäume. 
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass es zum Teil unmöglich, zum 
Teil sehr schwierig ist, in manchen Straßen mit größeren Fahrzeugen 
und Fahrzeuggespannen zu wenden. Wir haben für solche Problem-
bereiche extra Sammelstellen eingerichtet, die sich sehr bewährt 
haben. Sollte Ihre Straße nicht direkt angefahren werden, bitten wir 

Sie deshalb, Ihren Christbaum zu den folgenden, in Ihrer Nähe lie-
genden Sammelstellen zu bringen: 
  
Sammelbereich Sammelstelle   
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg  Abzweigung Kilian-Weber-Strasse 

oder Abzweigung Kaltbrunner Strasse 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des Strandweges Abzweigung Strandweg 
Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder	 
 Abzweigung Radolfzeller Strasse 
Silvanerweg Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Strasse Abzweigung Schulstrasse 
Schloßbergstrasse beim Depotcontainer-Standort: 
 Parkplatz Setze 
Zur Setze beim Depotcontainer-Standort:
 Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/
 Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung 
 Nägelriedstrasse 
  
Die Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil Langenrain-Freudental bit-
ten wir, am Tag der Sammelaktion ihre Christbäume in Freudental 
beim Dorfweiher und in Langenrain beim Parkplatz des Bürger-
hauses zur Abholung bereitzulegen. 
  
Machen Sie von dieser Christbaumabholaktion regen Gebrauch. 
Eine bequemere Entsorgungsmöglichkeit gibt es nicht. 
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 

Allensbach Hat’s 
 

 
 

Die Allensbacher Geschenkideen zu Weihnachten 
 

Sie sind auf der Suche nach einer passenden Geschenkidee? 
 

 

Vom Ausstecher, über Weihnachtskarten bis Zwetschgenwasser haben wir tolle Allensbacher und regionale 
Produkte im Verkauf. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Allensbacher Honig 

• Allensbacher Kräuter- und Rotweinsalz 

• Geschirrhandtücher mit verschiedenen Fischmotiven von DRUCKFISCH 

• Kochlöffel und Salatbesteck aus heimischem Holz von der Seesucht  

   Manufaktur Schneidebrettchen, Schlüsselanhänger und Sterne aus Holz 

• Bodensee Bonbons (verschiedene Sorten) 

• Bodensee-Ausstecher 

• Allensbacher Regenschirm 

• Verschiedene Bodenseekalender 

• Geschenkgutscheine für den Kulturbüro-Shop oder Eintrittskarten 

• Rotwein und dazu Filztaschen zum Verpacken 

• Gin, Whisky, Rum, Cöxchen (Edelbrände SENFT) 

• Allensbacher Schnaps, Bodensee Birnoh 

• Allensbacher Sekt-, Rot- und Weißweingläser 

• Allensbacher Winterkarten 

• Handgemachte Weihnachtskarten von Transehe-Design 

• Bücher von Gaby Hauptmann und Fritz Mühlenweg 

• Allensbacher Kaffee 

• Handgewebte Schals, Wärmeflaschen, Stulpen und Handytaschen 
• von Inga Franzen Designs 

• Allensbacher Schürzen 

• Weihnachtsplätzchen-Rezeptblock 

• Eintrittskarten für Veranstaltungen  

• Geschenkgutscheine 

• … und vieles mehr! 

 
 Vorschau Veranstaltungstermine 2019 

 
- 17.01.2019 Rolf Miller (ausverkauft) 
- 08.02.2019 NES  
- 12.03.2019 Süden II | Schmidbauer-Pollina-Kälberer 
- 21.03.2019 Michael Hatzius (ausverkauft) 
- 27.05.2019 Cuncordu e Tenore de Orosei & Ernst Reijseger 
- 22.10.2019 Ringmasters (ausverkauft) 
- 27.11.2019 Duo Luna-Tic (ausverkauft) 
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GASTGEBERINFO: 
 

Neuauflage mit frischem Look und bewährten Vorteilen:  VHB-Gästekarte wird BODENSEECARD WEST 
 
Die VHB-Gästekarte bekommt zur Saison 2019 ein Facelift und heißt nun „BODENSEECARD WEST“. Der Name ändert sich, die Vor-
teile bleiben: Mit der Karte fahren viele Übernachtungsgäste am westlichen Bodensee kostenlos mit Bus und Bahn im Landkreis 
Konstanz und erhalten Ermäßigungen bei der Schifffahrt sowie bei über 60 Ausflugszielen der Region. Seit rund zehn Jahren steht 
die VHB-Gästekarte für „Urlaub mit Chauffeur“ am westlichen Bodensee: Denn sie gilt nicht nur als Rabattkarte, sondern auch als 
Fahrschein für den Nahverkehr. Ein Service, der sich bei Feriengästen etabliert hat, beliebt ist und entsprechend rege genutzt wird. 
Mit dem Relaunch der Karte gehen die beteiligten Kommunen und der Verkehrsverbund Hegau-Bodensee (VHB) einen weiteren 
Schritt in die Zukunft. Die neue BODENSEECARD WEST macht das Angebot für den Gast noch transparenter: Urlauber erkennen 
nun auf einen Blick den Geltungsbereich der Karte. Die explizite Nennung des Bodensees eint sie außerdem mit ihrer Schwester-
karte, der ECHT BODENSEE CARD, die den öffentlichen Verkehr und Vergünstigungen bei Freizeitaktivitäten im Geltungsbereich des 
Verkehrsverbundes Bodensee Oberschwaben (BODO) beinhaltet. Der Zusatz „WEST“ grenzt die Geltungsräume der beiden Gäste-
karten derzeit noch voneinander ab. Der dazu gehörige Ausflugsführer wird 2019 ebenfalls neu aufgelegt und ist, zusammen mit 
der BODENSEECARD WEST, ab Mitte Januar erhältlich. Die Meldescheine, die Sie noch zuhause haben, müssen dann auch 
Mitte/Ende Januar bei uns abgegeben und ausgetauscht werden.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kultur- und Verkehrsbüro | Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof |Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de | www.allensbach.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 07. Dezember – Hl. Ambrosius 
17.00 Rosenkranzgebet in St. Nikolaus, 
Allensbach 
  
Samstag, 08. Dezember –  Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und  Gottesmutter Maria 
18.00 Uhr Eucharistiefeier bei Kerzenlicht 
mit dem Kirchenchor in St. Martin, KN-Woll-
matingen 
 
Sonntag, 09. Dezember – 
Zweiter Adventssonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozi-
nium mit dem Nikolaudate Chor und der 
Band Jambaris in St. Nikolaus,  Allensbach 
Jahrtag für: Maria Walkhoff 
10.00 Uhr Kindergottesdienst in 
St. Nikolaus, Thema: Der Heilige Nikolaus 
 Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam 
in der Pfarrkirche. Die Kinder gehen dann ins 
Pfarrheim. 
anschl. Gemeindefest für Jung und Alt im 
Pfarrheim St. Nikolaus  
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
17.00 Uhr Feierliche Vesper in St. Niko-
laus,  Allensbach 
  
Dienstag, 11. Dezember 
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in der 
Adventszeit im Chorraum St. Nikolaus, Al-
lensbach, anschließend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Jakobus,  
Kaltbrunn 
Im Gedenken an: Erika Sulger, Wilhelm 
Demmler 
  
Mittwoch, 12. Dezember  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder 

Donnerstag, 13. Dezember  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-
engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 
Im Gedenken an: verstorbene Priester der 
Gemeinde Allensbach 
  
Freitag, 14. Dezember – 
Hl. Johannes vom Kreuz 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in 
St. Nikolaus,  Allensbach 

  
Ministrantenplan für Allensbach 

Sa 08. Dezember
11.00 Uhr Probe Patrozinium ALLe 
So 09. Dezember
10.00 Uhr Einteilung in der Probe 
17.00 Uhr Einteilung in der Probe 

 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Zweiter Adventssonntag 
Samstag, 08. Dezember – 
Hochfest der Erwählung Mariens 
08:00 Uhr Festgottesdienst 
16 -17:00 Uhr Anbetungsstunde in der Kryp-
ta in den Anliegen der Ulrikapilger   
17:30 Uhr Vesper mit Lucernarium 
  
Sonntag, 09. Dezember  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 10. Dezember   
07:00 Uhr Laudes in der Krypta 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in  der Krypta 
-Vesper privat- 
20:00 Uhr „Christmas with my Friends VI“ - 
Nils Landgren mit Ensemble 

Dienstag, 11. Dezember  
07:00 Uhr Laudes in der Krypta 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 12. Dezember  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 13. Dezember 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   
  
Freitag, 14. Dezember – 
Hl. Johannes vom Kreuz (G)    
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes (Ge-
dächtnis für Verstorbene und in den Anlie-
gen der Ulrika-Pilger) 
17:45 Uhr Vesper 
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
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Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Vortrag von Pater Fritz Kretz 

Seelsorge heute – Auf den Spuren Jesu 
Christi 
Methoden menschenfreundlicher Seelsor-
ge angesichts der aktuellen Situation in der 
Kirche. 
Am 08. Dezember 2018 um 19.00 Uhr im 
Kath. Pfarrheim in Allensbach, Raum Fran-
ziskus. 
Musikalisch umrahmt vom Nikolaudate 
Chor. Im Anschluss Umtrunk und Zeit für 
Gespräche. 
  

Patrozinium St. Nikolaus  
am 09. Dezember  

Am 09. Dezember2018 feiern wir unser Pa-
trozinium - das Fest des heiligen Nikolaus. 
Wir beginnen den Festtag um 10.00 Uhr mit 
einer Eucharistiefeier in der Kirche St. Niko-
laus. Der Nikolaudate Chor und die Band 
Jambaris werden die Messe musikalisch mit-
gestalten. 
Das anschließende Mittagessen sowie Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrheim bieten die 
Möglichkeit zur Begegnung. Im Pfarrheim 
gibt es ein vielfältiges Angebot für Jung und 
Alt, mit verschiedenen Bastelangeboten, 
Spielen, Kasperletheater, Aufführungen des 
Kinderhauses St. Nikolaus und einer Präsen-
tation mit Bildern des vergangenen Kirchen-
jahres. Der Nikolausbesuch wird das Fest 
abrunden. 
Wir beschließen den Nikolaustag mit einer 
feierlichen Vesper um 17.00 Uhr in der Kir-
che St. Nikolaus. 
  

Kindergottesdienst in St. Nikolaus 

Herzliche Einladung zum Kindergottes-
dienst in St. Nikolaus am 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
um 10.00 Uhr. 
Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam 
in der Kirche. 
Thema des Gottesdienstes: 
Der Heilige Nikolaus  
  

Kreis der älteren Generation 

Der Kreis der älteren Generation trifft sich 
am Dienstag, den 11. Dezember um 14.30 
Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus, im Saal, zur 
geselligen Runde im Advent. 
Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns 
über rege Teilnahme. 
  

Kloster Hegne – Einladungen 

Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de   

Sa., 15. Dezember 2018, 9 - 17 Uhr 
Im Still-Sein liegt Kraft ... - Besinnungstag 
im Schweigen 
Mit Schwester Edith Maria Senn. Bitte mel-
den Sie sich bis 07.12. an. 

18.-20. Januar 2019 
Egli-Figuren herstellen 
Neben dem Herstellen der beweglichen bi-
blischen Figuren werden wir durch Übun-
gen, spirituelle Impulse, Stellen der Figuren 
anhand einer Bibelstelle in den Umgang mit 
den Figuren eingeführt. Mit Schwester Do-
rothea Maria Oehler. Bitte melden Sie sich 
bis 18.12. an. 
  

ER WAR WIE GOTT – Ein Weg: 

Von Gott zum Menschen – Advent im 
Kloster Hegne 
Adventszeit: Lichterglanz in den Straßen, 
Trubel auf dem Weihnachtsmarkt, Kerzen in 
den Häusern, Krippen und Adventskränze 
in den Kirchen – eigentlich alles wie jedes 
Jahr in den Wochen vor Weihnachten. Aber: 
Eine Treppe mit Kerzen im Altarraum und 
ein Boot mitten in einer Kirche? Was hat das 
zu bedeuten? Das ist Adventszeit im Klos-
ter Hegne. „Er war wie Gott, hielt aber nicht 
daran fest, sondern wurde ein Mensch wie 
wir.“ Das ist die Botschaft, die sich dahinter 
verbirgt und die wir mit Ihnen gemeinsam in 
den Wochen des Wartens entdecken wollen. 
Jeden Sonntag im Gottesdienst fragen wir 
uns, was Gottes Menschwerdung in unseren 
Leben bewirken kann. Gottes Menschwer-
dung ist eine ganz konkrete Anfrage Gottes 
an jede und jeden von uns: „Darf ich auch in 
Dir und durch Dich Mensch werden?“ 
Herzliche Einladungen! Begeben Sie sich mit 
uns auf diesen Weg: 
Samstags (01./08./15./22. Dezember) um 
17:30 Uhr: Vesper/Abendgebet mit Entzün-
den der Adventskerzen 
Sonntags (02./09./16./23. Dezember) um 
9:30 Uhr: Eucharistiefeier  
 
 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenische Frühschichten in der 
Adventszeit  

Abfahrt – Umsteigen – Ankunft (Advent) 
Abfahrt,  der Advent ist ins Rollen gekom-
men – alle Jahre wieder - und wir bewegen 
uns in gewohnter Weise auf das Weihnachts-
fest zu. Schnell sausen wir mit all unseren Er-
wartungen und Wünschen, beschäftigt mit 
Vorbereitungen und Organisation dahin. 
Wie wär‘s mit einem Päuschen?   

Umsteigen,  lautet die thematische Auffor-
derung an uns, in den kommenden ökume-
nischen Frühschichten. Halten sie mit uns 
an, gönnen Sie sich eine kleine Warte –zeit. 
  
Wir laden Sie ein, in unsere Kirche St. Ni-
kolaus, am Dienstag, den 11. und 18. De-
zember früh am Morgen um 6.00 Uhr. 
Hier wollen wir singen, beten, still sein, Ge-
dankenanstöße hören, den eigenen Gedan-
ken Raum geben und unseren ganz persön-
lichen Lebensfahrplan überdenken. 
  
Im Anschluss gibt es ein Frühstück im katho-
lischen Pfarrheim. 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 12. Dezember im Nebenraum 
der Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 
Uhr. 
Matthäus 24: Jesus spricht zu seinen Jün-
gern vom kommenden Gericht, von der Zer-
störung des Tempels und fügt hinzu: „Das 
alles aber ist erst der Anfang der Wehen“. 
Wenn wir unsere Zeit betrachten, so erleben 
wir wohl die Geburtswehen einer „neuen 
Welt“ mit. Jesus erwähnt nochmals das Fei-
genbaum-Gleichnis und mahnt zur Beob-
achtung all dieser Zeichen. An Materiellem 
sollen wir bei seiner Wiederkehr nicht fest-
halten: „Wer gerade auf dem Dach ist, steige 
nicht erst herunter, um etwas aus seinem 
Hause zu holen.“
Wir wollen versuchen zu verstehen. 
Sie sind herzlich eingeladen.  
 
 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Freitag 7. Dezember 2018 
18.00 Uhr Mitarbeiter-Adventsfeier in der 
Gnadenkirche 
Samstag 8. Dezember 2018 
10.00-17.00 Uhr  Konfirmanden-Samstag 
Sonntag 9. Dezember 2018 – 2. Advent – 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Gestaltung: Kirchenchor unter Leitung von 
Carola Fischer THEMA: „Licht der Völker“ - 
See your light: Arise and shine! 
Der Kirchenchor unter Leitung von Carola 
Fischer gestaltet den Gottesdienst musi-
kalisch. Mit Jes. 35, 1-10 fragen wir nach 
Perspektiven für Menschen in Afrika. Ge-
walterfahrung, Traumatisierung und Hoff-
nungsbilder stehen im Mittelpunkt der Fra-
ge nach Gottes Nähe. Wir beten für Kamerun 
und unsere Partner in Bamenda. 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchenkaffee statt. 
Montag 10. Dezember 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 
Dienstag 11. Dezember 2018 
6.00 Uhr Ökumenische Frühschichten zum 
Advent im Chorraum von St. Nikolaus, an-
schließend Frühstück im Pfarrheim. 
(Details: Siehe ökumenische Nachrichten) 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 12. Dezember 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im 
Evang. Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe im Schloss 
Freudental 
Donnerstag 13. Dezember 2018 
20.00 Uhr  Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
Samstag 15. Dezember 2018 
14.00 Uhr ADVENTSAKTION  der Kinder 
und Konfirmanden 
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Wir besuchen Menschen, die nicht mehr so 
oft aus dem Haus kommen, singen Advents-
lieder und bringen unsere selbst gebackene 
Plätzchen und Basteleien mit. 
19.30 UhrADVENTS-Benefizkonzert in der 
Gnadenkirche 
mit dem ENSEMBLE VOCALE aus Konstanz: 
Anspruchsvolle geistliche a-capella-Chor-
literatur von Palästina und Schütz bis zur 
Spätromantik von Reger und Distler. 
Eintritt frei. Kollekten-Erlös für unser 
CAB-Projekt in Kamerun, das Studentin-
nen-Wohnheim in Bamenda. 
  
Seit dem 1. Advent läuft die Sammlung für 
„Brot für die Welt – auf dem Weg der Ge-
rechtigkeit“. Wir danken Ihnen für Ihre Spen-
den.  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

  
Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-

mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure 
Häupter, weil sich eure Erlösung naht. (Lk 
21, 28b) 
„Wo	kämen	wir	denn	hin,	wenn	alle	sagten	‚Wo	
kämen	wir	denn	hin‘	und	keiner	ginge,	um	zu	
sehen,	 wohin	man	 käme,	wenn	man	 ginge!“	
(Kurt Marti) 
 
 
 

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

Informationen zur Kinderferienbetreuung 2019 in Allensbach 

Schulkinder haben 12 Wochen jährlich Fe-
rien - berufstätige Eltern aber nur 4 - 6 Wo-
chen Urlaub. Dies ist ein Grund, auch in der 
Gemeinde eine Ferienbetreuung für Schüle-
rinnen und Schüler anzubieten. 
  
Wer kann dabei sein?
•	 Grundschulkinder (1. bis 4. Klasse)
•	 Schulanfänger (d. h. Kinder, die zum 

Schuljahr 2019 erstmals eingeschult wer-
den) können für die Termine ab den Som-
merferien angemeldet werden.  

 
  
Welche Zeiten werden angeboten?
•	 Osterferien vom 15.04. – 18.04.2019 und 

23.04 – 26.04.2019
•	 Pfingstferien von 11.06. – 14.06.2019 und 

17.06. – 19.06.2019
•	 Sommerferien von 29.07. – 09.08.2019 

und 26.08. – 10.09.2019 und
•	 Herbstferien im Zeitraum von 28.10. – 

31.10.2019
 
Um planen und das Angebot realisieren 
zu können, sind Anmeldungen von min-
destens 12- 15 Kindern erforderlich.  
  
Die Betreuer/innen werden für die Kinder 
wieder ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm zusammenstellen. Damit Ausflüge 
und Projekte durchgeführt werden können, 
wird eine feste „Kernzeit“ von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr festgelegt. In diesem Zeitfenster 
sollten alle angemeldeten Kinder am Pro-
gramm teilnehmen. 
  
Im Ferienzeitraum vom 29.07. - 02.08.2019 
wird wieder ein Ferien-Zirkus-Kurs in Allens-

bach zusammen mit dem Kultur- und Tou-
rismusbüro stattfinden. Zum Abschluss der 
Zirkus-Woche zeigen die Kinder am Freitag, 
den 02.08.2019 um 17:00 Uhr ihr Können. In 
dieser Woche bieten wir keinen Mittagstisch 
an. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein „Vesper“ 
mit. 
  
Betreuungszeitraum und Zeit: 
Neu im Jahre 2019 sind die erweiterten Be-
treuungszeiten. Die Gemeinde bietet als 
Ergebnis des Bürgerdialogs in der Bodan-
rückhalle in Form eines „Pilotprojekt“ ver-
schiedene Betreuungszeiten an. Es werden 
Betreuungszeiten von 07:30 bis 14:00 Uhr, 
bis 15:00 Uhr und bis 16:00 Uhr angeboten. 
  
Kosten: 
Die Betreuungskosten werden je nach ange-
meldeter Betreuungszeit gestaffelt: 
07:30 – 14:00 Uhr täglich 11,00 € pro Kind 
07:30 – 15:00 Uhr täglich 12,70 € pro Kind 
07:30 – 16:00 Uhr täglich 14,40 € pro Kind 
Etwaige weitere Aufwendungen für beson-
dere Veranstaltungen (Eintritte oder Fahrt-
kosten, Essensgeld etc.) werden dann bei 
der Endabrechnung berücksichtigt. 
  
Anmeldung: 
Ab sofort beim Bürgermeisteramt Allens-
bach, z. H. Frau Bohle, Zimmer Nr. 5, Rat-
hausplatz 8, Tel.: 07533 80126 oder E-Mail: 
catrin.bohle@allensbach.de. Die Anmelde-
formulare stehen auch unter www.allens-
bach.de >Rathaus >Verwaltung >Formulare 
für Sie zum Download bereit. 
  
Verbindlichkeit der Anmeldung 
Neu ab diesem Jahr wird sein, dass nach 

dem Anmeldeschluss für eine verlässliche 
Planung gleich die betreuten Ferienzeiten 
zu- bzw. abgesagt werden können. Die Be-
treuungszeiten bis 15:00 und 16:00 Uhr wer-
den je nach dem tatsächlich angemeldeten 
Bedarf angeboten. Dafür ist eine bestimmte 
Teilnehmerzahl erforderlich. Die Informatio-
nen dazu erfolgen ebenfalls nach Anmelde-
schluss. 
Sobald schriftliche Zusage erteilt sind, ist die 
Anmeldung rechtsverbindlich. Nach Erhalt 
der Zusage ist eine kostenfreie Abmeldung 
leider nicht mehr möglich. Wir bitten um 
Verständnis, dass für eine Stornierung bis 2 
Monate vor Beginn der jeweiligen Ferienwo-
che 15,00 € und bis 1 Monat vor Beginn der 
jeweiligen Ferienwoche 30,00 € Stornoge-
bühren berechnet werden. 

Anmeldeschluss: 
Freitag, den 18. Januar 2019 
Dieser frühe Termin wurde gewählt, da vie-
le Arbeitnehmer/innen ihren Jahresurlaub 
bereits Anfang 2019 einreichen müssen. Für 
eine bessere und verlässliche Planung und 
Personalakquise ist der frühe Zeitpunkt not-
wendig. 

Essen: 
Wie bei dem Mittagstisch in der Schule be-
steht wieder die Möglichkeit, dass die Kin-
der ein schmackhaftes Essen einnehmen 
können. Dies ist nicht zwingend. Kinder, die 
nach 13.00 Uhr noch in der Betreuung blei-
ben, bitten wir zum Essen anzumelden. Die 
Essensanmeldung muss noch nicht bis zum 
18. Januar 2019 entschieden sein, sondern 
kann noch 1 Woche vor Beginn der Ferien-
betreuung gebucht werden. 
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AGA ALLENSBACH E.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Allensbacher Almanach 2019 
Der neue Almanach mit vielen Berichten 
z.B. Jahreschronik, Archäologische Grabung 
an der Hegner Straße, Baufortschritt an der 
B 33neu, Geschichte des Dürrainhofes bei 
Kaltbrunn, 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Allensbach, Sanierung des Schloßturms in 
Hegne, Löwenwirt und Revolutionär Ignaz 
Rumpelhardt u.a. ist erschienen. Der bisher 
übliche Hausverkauf findet nicht mehr statt. 
Der Almanach ist für € 2,50 erhältlich bei:
Poststelle Radolfzeller Straße 19
Elektro- Haushalt Wehrle, Radolfzeller Straße 4
Papermoon, Konstanzer Straße 13
Kultur- Verkehrsbüro im Bahnhof  
 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Count-down 2018: 
Am 15.12.2018 um 13.05 Uhr – letztes 
Training für die vier Frühschwimmer-Grup-
pen im Schmiederbad. 
Gleich danach beginnt ab 15.30 Uhr in 
der Wachstation die Kinder-Weihnachts-
feier! Die Eltern seien nochmals an die wich-
tigsten zwei Dinge für ein gutes Gelingen 
erinnert:
•	 Für jedes mitgebrachte Kind sollte ein 

kleines Geschenk (Wert ca. 5,- bis 7,-€) für 
den Krabbelsack  mit dabei sein!

•	 Kuchenspenden sind immer willkom-
men - Getränke gibt’s von der DLRG.

 
Nach den Jüngsten können ab 18.00 Uhr 
auch die Juniorretter und die Rettungs-
schwimmer in der Wachstation eine kleine 
Weihnachtsparty mit Musik & Snacks feiern; 
wer länger als bis 21.00 Uhr bleiben möchte, 
braucht die Zustimmung der Eltern. 
Danach ist für die Frühschwimmer eine 
Weihnachtspause bis zum 12.01.2019! 
Am 17.12.2018 ab 18.00 Uhr – letztes 
Training für die Jugendgruppen Gold 1 und 
Juniorretter sowie die Rettungsschwimmer 
in der Traglufthalle. 
Danach Weihnachtspause bis zum 
07.01.2019.  
Am 19.12.2018 um 18.15 Uhr – bereits 
letztes Training der Gruppe Jugend-
schwimmer/ Bronze im Bad Königsegg auf 
der Insel Reichenau! 
Danach Weihnachtspause bis 09.01.2019.  
 
 

FANFARENZUG
ALLENSBACH

Am Samstag 17.11. fand das diesjährige ver-
einsinterne Skatturnier statt. 
Auch in diesem Jahr konnten wir, wie bereits 
in den letzten Jahren, eine erfreulich hohe 
Anzahl an Spielern begrüßen. 
Nach den beiden gespielten Sätzen konnte 

sich in diesem Jahr Christian Bücheler mit 
insgesamt 2905 erspielten Punkten gegen 
seine 15 Mitstreiter durchsetzen. 
Darauf folgte der zweitplatzierte Roland 
Baumann, bevor Berthold Straub als Dritter 
das Siegerpodest komplettierte. 
Ein Strohbesen als Trostpreis ging auf dem 
16ten Platz an Otto Büglmeier. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, dem 
Organisator Heiko Büglmeier und unseren 
Gastgebern für einen schönen und kurzwei-
ligen Samstag und freuen uns bereits auf die 
Neuauflage in 2019.  
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Die COMPUTERIA macht ab dem 11. De-
zember 2018 Weihnachtspause. 

Am 07. Januar 2019 sind wir wie gewohnt 
wieder für Sie da. 
  
Wir wünschen allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 
2019.   
 
 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
SVA Frauen 1 – TV Möglingen 30:27 (15:9) 
Zwar egalisierten die Gäste die schnelle 
Zwei-Tore-Führung. Dann setzten sich die 
Hühner aber aus einer sicheren Abwehr he-
raus auf 5:2 ab und zwangen Möglingen in 
der 11. Minute zur ersten Auszeit. Die zeigte 
kurz Wirkung (5:4), dann zündete der SVA 
erneut den Turbo und baute die Führung bis 
auf sechs Tore aus. Bis zur zwölften Minute 
in der zweiten Hälfte bot sich den über 300 
Zuschauern in der Riesenberghalle dassel-
be Bild. Die Abwehr stand sicher und die 
Positionsangriffe wurden konzentriert und 
geduldig zu Ende gespielt. Lediglich in den 
letzten zehn Minuten schalteten die Gastge-
berinnen einige Gänge zurück und mussten 
drei Zeitstrafen über sich ergehen lassen. 
Der Freude über den Heimsieg tat das kei-
nen Abbruch und der SVA bleibt im Hinblick 
auf das Torverhältnis Tabellenführer in der 3. 
Bundesliga Süd. 

Fanbus !!! 
Am kommenden Samstag, 08.12., reisen die 
Mädels vom Bodensee in den Münchner 
Raum zum Aufsteiger nach Würm-Mitte. Ab-
fahrt ist um 12.15 Uhr am Norma Parkplatz in 
Allensbach. Wer noch mitfahren möchte, kann 
sich unter info@sva bundesliga.de anmelden. 
  
TSV Wolfschlugen – 
SVA Frauen 2 21:22 (10:8) 
Die Partie begann sehr schleppend. Die Ab-
wehrreihen standen gut und der Angriff war 
auf beiden Seiten noch nicht heiß gelaufen. 
In der Folge gestaltete sich das Spiel weiter-
hin ausgeglichen. Ab der 20.Minute erhöh-
ten die Wolfschlugener ihre Bemühungen 
und setzten die Gäste mehr unter Druck. 
Der Vorsprung wuchs auf zwei bis drei Tore 
an, doch die Allensbacherinnen ließen 
sich nicht hängen und es blieb bei einem 
knappen Vorsprung. Aus der Halbzeit ka-
men die Reserve-Hühner mit ordentlichem 
Schwung. Postwendend zum Ausgleich 
antworteten die Gastgeber in der Folge mit 
energischen Angriffen, trafen fast nach Be-
lieben und, in der Gegenbewegung, belohn-
ten sich die Hühner leider nicht und ließen 
mehrere Torchancen aus. Der Tabellenführer 
hatte seine stärkste Phase und führte mal 
mit vier, mal mit fünf Toren, aber abschüt-
teln konnten sie die SVA-Mädels nicht. Die 
Mannschaft zeigte eine unglaubliche Moral 
und Geschlossenheit und richtete sich im-
mer wieder auf. Ab der 50.Minute drehten 
die Gäste dann auf, die Mannschaft spielte 
wie im Rausch. Die Abwehr stand bomben-
fest und was auf das Tor kam, parierte Corin-
na Spiegel. Knappe drei Minuten vor Schluss 
waren die Reserve-Hühner auf ein Tor dran 
an der Sensation. Durch zwei hervorragend 
gespielte Angriffe und ein Abwehrbollwerk, 
das nichts mehr durchließ, schaffte die Zwei-
te einen überragenden Auswärtssieg. 
  
SG Herren – TV Ehingen 28:32 (13:16) 
Gegen den Tabellen-Zweiten warteten die 
Gastgeber mit einem taktischen Schman-
kerl auf. Die Allensbacher nahmen jeweils 
mit Manndeckung die Halb-Spieler des TV 
Ehingen aus dem Spiel, was bei den Gästen 
so stark für Verwirrung sorgte, dass sie sich 
bis zur siebten Minute mit 6:2 im Rückstand 
befanden. Dann konnte Ehingen besser ins 
Spiel starten und so warfen die Gäste bis 
zur 20. Minute den Ausgleich und gingen 
anschließend ihrerseits in Führung. Die SG 
hatte dem Spiel des TV nichts entgegen zu 
setzen und rettete sich mit einem Drei-To-
re-Rückstand in die Pause. In der zweiten 
Halbzeit bot sich ein ähnliches Bild. In der 
Folge ließen die Gäste die Zügel ein biss-
chen schleifen und durch Auszeiten und die 
bekannte zweite Luft kamen die Seeadler 
noch einmal auf. In der 48. Minute waren die 
Grün-Schwarzen wieder dran. Beim Stand 
von 23:23 keimte beim Heimpublikum noch 
einmal Hoffnung auf, die aber von den Ehin-
gern sofort zerstört wurde. Bis auf zwei Tore 
konnten die Seeadler noch herankommen, 
durch zwei abschließende Fehler stellte der 
TV zum Schluss auf 28:32. 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE
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C1-Mädels erfolgreich trotz einiger 
Fehler 
Am Sonntag, den 25.11., hatte die weibli-
che C-Jugend ihr Heimspiel gegen die JSG 
Hegau. Im Vergleich zum Hinspiel hatten 
die Mädels Schwierigkeiten sich einen Vor-
sprung auszubauen, weshalb es zur Halbzeit 
„nur“ 13:8 gegenüber dem Hinspiel Halb-
zeitstand mit 20:8 stand. Aufgrund vieler 
technischer Fehler und der Unkonzentriert-
heit der Allensbacherinnen, schaffte es die 
Mannschaft aus Steißlingen und Singen in 
der 2. Halbzeit zwischenzeitlich auf 2 Tore 
heranzukommen. Am Ende konnten sich die 
Allensbacher jedoch absetzen und das Spiel 
mit 27:20 gewinnen. 
  
B2-Mädels siegen gegen 
JSG Bodman-Eigeltingen 
Bevor die B2-Mädels den Allensbacher 
Weihnachtsmarkt besuchen konnten, muss-
ten sie zum Heimspiel gegen die JSG Bod-
man-Eigeltingen antreten. Durch langwie-
rige Angriffsphasen der Gäste lief das Spiel 
zunächst etwas schleppend. Trotzdem setz-
ten sich die Nachwuchshühner zur Pause 
mit 16:10 ab. Im zweiten Durchgang wurde 
die SVA-Abwehr auf eine offene Mannde-
ckung umgestellt. Der Erfolg dieser Umstel-
lung stellte sich dabei aber erst im späteren 
Spielverlauf ein. Zwischenzeitlich kamen die 
Gäste zunächst bis auf ein Tor heran. Dann 
gelangen durch die offensive Spielweise 
aber doch die beabsichtigten Ballgewinne, 
sodass die B2 am Ende 31:24 gewann. Vor-
übergehend ist der SVA damit wegen zwei 
mehr gespielten Partien Übergangs-Tabel-
lenführer. 
  
C2w siegt mit überzeugender 
Mannschaftsleistung 
Am Sonntagnachmittag traf die C2 auf die 
Mannschaft der HCDJK Konstanz. Die ers-
ten zwanzig Minuten verliefen sehr ausge-
glichen. Vor allem in der Abwehr zeigte die 
Mannschaft Geschlossenheit. Die letzten 
zwei Minuten der ersten Halbzeit gestalte-
ten die Mädels zu hektisch und bekamen 
innerhalb von wenigen Sekunden noch 
zwei Gegentore. Mit einem Halbzeitstand 
von 11:13 gingen die beiden Mannschaften 
in die Kabine. Das Gefühl, dass am heutigen 
Tag zwei Punkte möglich waren, motivierte 
die Mädels weiter. Sie ließen sich nicht un-
terkriegen und kamen durch Tore von Ellen, 
Lena G. und Lena W. wieder auf 20:21 heran. 
Weiterhin wurden in der Abwehr Bälle er-
kämpft oder von Eva pariert. Über ein 25:25 
und das 26:26 gelang den Mädels durch 
eine schöne Eins-gegen-Eins Aktion von 
Emma der Führungstreffer. Kurz vor Schluss 
stand die bwehr sicher und die Mannschaft 
provozierte einen Fehlpass, der zum schnel-
len Siegtreffer genutzt werden konnte. Die 

Mannschaft und die Trainerinnen freuten 
sich ganz besonders über diesen ersten Sieg. 
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

KSV Allensbach gewinnt kleines Derby 
Auch nach dem vorzeitigen Gewinn der 
Meisterschaft gab sich der KSV Allensbach 
im kleinen Derby gegen den KSV Taisersdorf 
II keine Blöße und konnte seine Siegesserie 
fortsetzen. Nach zum Teil sehr spannen-
den und hart umkämpften Einzelkämpfen 
konnten die Allensbach erneut durch ihre 
mannschaftliche Geschlossenheit überzeu-
gen und somit nach sieben Einzelerfolgen 
einen deutlichen 24:7 Heimsieg erkämpfen. 
 
Die Kämpfe im Einzelnen: 
57 kg: Leon Brender wurde kampflos Sieger, 
da Taisersdorf keinen Gegner stellte. (4:0) 
130 kg: Sergo Ninua hatte mit dem oberli-
gaerfahrenen Dennis Stricker einen körper-
lich starken Gegner. Ninua beherrschte über 
die gesamte Kampfzeit das Geschehen und 
konnte so am Ende einen knappen aber 
hochverdienten 5:4 Punktsieg erkämpfen. 
(5:0)
61 kg: Keine Zweifel ließ Matthias Köhne 
gegen Philipp Schneider aufkommen. In 
der Bodenlage sammelte er im Eiltempo die 
Punkte zum 16:0 Überlegenheitssieg. (9:0)
98 kg: Tim Buck hatte mit dem amtierenden 
Deutschen A-Jugendmeister Max Glok ei-
nen guten Gegner. Buck nahm den Kampf 
aber an und zeigte eine kämpferisch starke 
Leistung. So konnte der Taisersdorfer nur ei-
nen knappen 0:4 Punktsieg erkämpfen. (9:2)
66 kg: In der Anfangsphase egalisierten 
sich Armin Kratzer und Konstantin Braun 
im Standkampf. Ende der zweiten Minute 
ging der Kampf in die Bodenlage und hier 
konnte Kratzer in nicht einmal 30 Sekunden 
die Punkte zum 15:0 Überlegenheitssieg er-
kämpfen. (13:2)
86 kg: Einen klasse Kampf zeigten Krzysztof 
Granda und Alexander Rauch. Gegen den 
starken Konterringer konnte Granda eine 
knappe 4:3 Pausenführung erkämpfen. Zu 
Beginn der sechsten Minute lag Granda mit 
4:5 zurück aber dank seiner großen Routine 
gelang ihm nach einer 8:5 Führung noch ein 
vielumjubelter Schultersieg. (17:2)
71 kg: Den spektakulärsten Kampf des 
Abends zeigten Markus Köhne und Samu-
el Hermann. In einem Kampf mit offenem 
Visier gelangen beiden Ringern immer wie-
der sehenswerte Aktionen, so dass Köhne 
zur Pause knapp mit 9:8 führte. Im zweiten 
Kampfabschnitt ging es gleich weiter aber 
am Ende hatte der Taisersdorfer mit 11:12 
Punkten das glücklichere Ende für sich. 

(17:3)
80 kg: Teimuarz Beradze hatte gegen den 
geschickt kämpfenden Niklas Hermann das 
Kampfgeschehen stets sicher im Griff und 
konnte gegen den defensiv eingestellten 
Taisersdorfer immer wieder punkten. So ge-
lang dem Allensbacher Punktegaranten am 
Ende ein sicherer 11:0 Punktsieg. (20:3)
75 kgA: Matthias Fix hatte gegen Marius 
Krämer leider das Nachsehen. In einer „Hop 
oder Top-Situation“ hatte der Allensbacher 
wieder einmal nicht das nötige Quäntchen 
Glück und musste sich vorzeitig geschlagen 
geben. (20:7)
75 kgB: Nicolai Rothmund lies im Kampf ge-
gen Nick Jöhl auch im ungeliebten Freistil 
keine Zweifel aufkommen und sammelte 
noch vor der Pause die Punkte zum sicheren 
15:0 Überlegenheitssieg. (24:7) 
 
Erfreulicher Saisonabschluss 
für die Allensbacher Jugend 
Im letzten Kampf der Saison traf die Allens-
bacher Jugend auf den Nachwuchs des AC 
Villingen. Nachdem vor einer Woche in Tais-
ersdorf nicht viel zusammen lief, zeigte die 
Mannschaft eine tolle Reaktion und eine 
kämpferisch starke Leistung. So konnte die 
Jugendmannschaft mit einem deutlichen 
24:8 Heimsieg die Saison abschließen. In 
diesem Kampf zeigten alle Jugendringer 
gute Ansätze und erfreuliche Leistungen. 
Die Punkte für den Allensbacher Nachwuchs 
konnten Luan Lama, Jonas Dähmcke, Simon 
Grathwohl, Kilian Boos, Tobias Wieser und 
Leon Brender, in seinem letzten Schüler-
mannschaftskampf erkämpfen. Nepomuk 
Koos und Simon Grathwohl konnten im An-
schluss auch noch ihre Freundschaftskämp-
fe erfolgreich gestalten. 
 
KSV Allensbach muss zum Derby 
in den Hegau reisen 
Zum letzten Auswärtskampf der Saison 
muss der KSV Allensbach am kommenden 
Samstag, den 08.12.2018 zum KSV Gott-
madingen II reisen. Kampfbeginn in der 
Eichendorff-Halle in Gottmadingen ist 
bereits um 18:30 Uhr. Gegen die Gottma-
dinger Oberligareserve wird unserer Mann-
schaft nochmals starke Gegenwehr entge-
genstehen, denn erfahrungsgemäß lassen 
sich die Hegauer in den Derbys meist etwas 
Besonderes einfallen. Ziel ist es natürlich die 
weiße Weste zu behalten und auch den letz-
ten Auswärtskampf der Saison siegreich zu 
gestalten. Dies wird sicherlich keine leichte 
Aufgabe, aber die Mannschaft wird diese 
nochmals konzentriert und hochmotiviert 
angehen.

Über einen lautstarken Allensbacher Gäs-
teblock in Gottmadingen würde sich die 
Mannschaft natürlich sehr freuen. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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WISSENSWERTES 
IM TZA

Kurs-Nr: 3319 
PowerPoint 
Sie erfahren in diesem Kurs, wie man mit 
PowerPoint sehr leicht Präsentationen für 
private oder berufliche Zwecke erstellt. Die 
wesentlichen Inhalte dabei sind die Erstel-
lung von Folien, Textplatzhalter, Einbinden 
von Objekten wie Grafiken, Fotos, Tabellen, 
Sounds, Videos oder Diagrammen, Gestal-
tung der Folien mit Layouts und Designs, 
Folienübergänge, Animationen und Bild-
schirmpräsentation. 
Termine: Mo 17.12. und Di 18.12.18 jeweils 
16 – 19 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3042 
PC-Grundlagen Ergänzung und Vertie-
fung 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre 
PC-Grundlagen ergänzen und vertiefen wol-
len. Wenn Sie sich schon etwas mit ihrem PC 
beschäftigt haben, erweitern Sie hier Ihre 
Kenntnisse zum Organisieren von Dateien, 
Bilder verwalten, Internet und E-Mail, einfa-
che Textgestaltung und anderes mehr. 
Termine: Mo 17.12. und Di 18.12.18 jeweils 
9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 6269 
Hilfe bei Computerproblemen 
In diesem Kurs wird Ihnen individuell gehol-

fen, wenn Sie spezielle Fragen zu Ihrem PC 
haben. Beispielsweise, wenn Sie Probleme 
mit der E-Mail haben, Dateien zu ordnen 
oder zu finden, Bilder von Ihrer Digitalkame-
ra auf den PC zu übertragen, sich im Internet 
zurechtzufinden oder andere Fragen, sind 
Sie hier an der richtigen Adresse. 
Termin: Fr 21.12.18 9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3320 
PowerPoint 
Siehe Kurs 3319 oben 
Termine: Mo 07.01. und Di 08.01.19 jeweils 
14 – 17 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3033 
Systemoptimierung, Beschleunigen des 
Computers und Schutz vor schädlichen 
Programmen 
Gegenstand dieses Seminars sind nützliche 
kostenlose Tools aus dem Internet. Sie kön-
nen unter anderem damit Ihren Rechner 
wieder schneller machen durch Aufräumen 
und Optimieren von System, Festplatte und 
Internet-Browser oder schädliche Software 
aufspüren und entfernen bzw. von Ihrem PC 
fernhalten. Sie erhalten auch Hinweise zum 
Download der Tools und zur Installation. 
Termin: Fr 11.01.19 10 – 14 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2870 
Word - Grundlagen 
Sie erlernen im Kurs die Grundlagen der 
Textverarbeitung mit Word. Themenschwer-
punkte dabei sind einfache Texteingabe, 
Formatierungen, Öffnen und Speichern 

von Dateien, Tabstopps, Formatvorlagen, 
Silbentrennung, Verzeichnisse, Kopf- und 
Fußzeilen, Fuß- und Endnoten, Drucken, 
Rechtschreibprüfung und grafische Gestal-
tungsmöglichkeiten 
Termine: Mo 14.01. und Di 15.01.19 jeweils 
9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2991 
Excel - Grundlagen 
Sie lernen die grundlegende Tabellenbe-
arbeitung mit Excel kennen, Zellformatie-
rungen, einfache Formeln und Funktionen, 
relative und absolute Bezüge, Datums- und 
Uhrzeitfunktionen, Erstellen von Diagram-
men, Formatvorlagen, Einbinden von Gra-
fik- und Zeichenobjekten. 
Gestaltungsmöglichkeiten 
Termine: Mo 14.01. und Di 15.01.19 jeweils 
14 – 18 Uhr 
  
Weitere Kurse und Termine richten wir auf 
Wunsch ein. 

Alle Veranstaltungen finden im Schulungs-
raum der digikomp im Technologiezentrum 
Allensbach, Kaltbrunner Str. 24 statt. Sie 
können gerne Ihren Laptop zu den Kursen 
mitbringen. 
  
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, 
da das Platzangebot begrenzt ist. Anmel-
dung unter Telefon 935128 oder E-Mail 
an den Dozenten Dr. Boeckh 
info@cboeckh.de 
 

TZA-NACHRICHTEN

Einladung 
zur KREISVERBANDSVERSAMMLUNG 
mit Wahlen der neuen Kreisvorstandschaft in Konstanz 
am Mittwoch, 12. Dezember 2018, um 20:00 Uhr 
in das Gasthaus „Bären“ in Welschingen. 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Kreisverbandsvorsitzenden Peter Graf
2. Totenehrung
3. Arbeitsberichte
 a) des Bezirksgeschäftsführers Holger Stich 

 b) des Kreisverbandsvorsitzenden
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Wahlen der Kreisvorstandschaft
7. Ehrungen
8. Kurzvortrag von Dr. Matthias Gellert (Amt für Verbraucher-

schutz und Umwelt des Landkreises Konstanz) zum Thema „Af-
rikanische Schweinepest“

9. Verschiedenes 
  
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Versammlung begrüßen zu dür-
fen. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Vorverkauf TSV – Laienspieltheater 2019
Aufführungstermine 
Freitag, 04.01.2019, 20.00 Uhr  
Samstag, 05.01.2019, 20.00 Uhr 
Sonntag, 06.01.2019, 16.00 Uhr  
Spielort Käpitän-Romer-Halle in Dettingen Aufführung des Lust-
spiels „Nonnenpoker“.
Vorverkauf Sa, 15.12.18, 10.00 – 12.00 Uhr in der Schule Dettingen 
(Insel),
zusätzlicher Vorverkauf 17.12.18- 24.12.18 im Weltladen Dettingen 
Kartenpreis 8,-€ Nachmittagsveranstaltung mit Kaffee und großer 
Kuchenauswahl!
 
Wir laden Sie herzlich zum Besuch der  Veranstaltungen unserer Lai-
enspielgruppe ein. 

Fortlaufende aktuelle Infos auf unserer Webseite 
www.tsv-dettingen-wallhausen.de 

PTSV Konstanz 
Mit dem Wintersportbasar ist die Schneesportschule erneut erfolg-
reich in die neue Saison gestartet und kann nun noch freie Plätze bei 
den folgenden Programmpunkten anbieten: Erwachsenen-Kurse für 
Genießer und Könner und in den Snowboardkursen vom Anfänger 
bis zum Könner. Alle im Alter von 8-15 Jahren, die einige Tage ohne 
Eltern Ski-oder Snowboardfahren gehen wollen, können sich noch 
zum beliebten Kinder-und Jugendlager vom 02.01.-06.01.2019 in 
Wildhaus anmelden. Weitere Infos und Anmeldung unter 
info@schneesportschule-konstanz.de oder 
www.schneesportschule-konstanz.de

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT
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ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Die monatliche Energieberatung der Ener-
gieagentur findet am 12. Dezember 2018 
im kleinen Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Dank Kooperation mit Verbraucherzentrale 
ist die anbieterunabhängige Beratung kos-
tenfrei. Themen sind Strombezug, Heizkos-
ten, Wärmedämmung, Heiz- und Solartech-
nik, Warmwasserbereitung, erneuerbare 
Energien sowie Fördermöglichkeiten.  
Terminvereinbarung bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter Tel. 07732-939-1234 
(vormittags) ist erforderlich.  
 
 
Gesundheitsamt am  
Donnerstag, 13. Dezember  
ab 12:00 Uhr geschlossen. 
Das Amt für Gesundheit und Versorgung in 
Radolfzell ist am Donnerstag, 13. Dezember 
2018 ab 12:00 Uhr wegen einer Dienstver-
sammlung geschlossen.  

Neue Ausrüstung für die  
Feuerwehren im Landkreis 
Konstanz 
Der Landkreis Konstanz hat für die Feuer-
wehren im Landkreis einen neuen Abroll-
behälter Gefahrgut beschafft. Aufgrund der 
hohen Anforderungen an diese Ausrüstung 
gehört diese Beladung zu den teuersten im 
Feuerwehrwesen. Die Kosten für den Ab-
rollbehälter in Höhe von rund 400.000 Euro 
werden vom Landkreis Konstanz und vom 
Land Baden-Württemberg getragen. 
Der neue Abrollbehälter wird künftig im ge-
samten Kreisgebiet zum Einsatz kommen, 
wenn die Feuerwehr mit gefährlichen Gü-
tern und Stoffen zu tun hat. In dem Abroll-
behälter sind Gerätschaften zum Auffangen 
und Umpumpen von Gefahrgut sowie zum 
Abdichten von Leckagen verladen. Zudem 
umfasst die Beladung verschiedene Chemi-
kalienschutzanzüge und Messtechnik zur 
Bestimmung von radioaktiven Gefahren. 
Der Abrollbehälter wird von einem Wechsel-
laderfahrzeug, das der Landkreis Konstanz 
bereitstellt, transportiert. 

Vertreter des Landratsamtes und der Feuer-
wehr Singen holten am 13. November den 
neuen Abrollbehälter bei einem Lieferan-
ten in der Nähe von Biberach ab. Der neue 
Abrollbehälter ist bei der Feuerwehr Singen 
stationiert und ersetzt einen 30 Jahre alten 
Gerätewagen Gefahrgut, der bisher bei der 
Feuerwehr Konstanz stationiert war.  

WEITERE MITTEILUNGEN 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Zutaten
1. Schoko-Champagnerplätzchen
300 g Mehl
200 g Puderzucker
2 Bio-Limetten
3 TL Vanillin-Zucker
255 g Butter, weich
200 g Schokolade, weiß (alternativ: Vollmilch)
8 EL Champagner

2. Espresso-Pistazien-Taler 
200 g Weizenmehl, Typ 405
0,5 TL Backpulver
0,25 TL Salz
100g brauner Zucker
100 g weißer Zucker
50 g Pistazien, gehackt
2 Eier
100 g Vollmilchschokolade
80 g Haferfl ocken, kernig
1 EL Espresso-Kaffeepulver
75 g Zartbitter-Schokotropfen (backfest)
200 g Butter, weich

Schoko-Champagner-
plätzchen und

Espresso-
Pistazien-Taler 

Zubereitung
1. Schoko-Champagnerplätzchen
Mehl und 125 g Puderzucker in eine Schüssel sieben. Schale 
einer Limette abreiben, mit Vanillinzucker und 180 g Butter zur 
Mehlmischung geben und mit den Knethaken des Handrühr-
gerätes zu einem glatten Teig verkneten. Abgedeckt ca. 30 
Minuten kaltstellen.
Backofen vorheizen (E-Herd: 200°C/Umluft: 175°C). Teig aus-
rollen, ausstechen und im heißen Ofen ca. 10 Minuten backen. 
Abkühlen lassen.
Schokolade im Wasserbad schmelzen. 75 g Butter und 75 g 
Puderzucker mit den Schneebesen des Handrührgerätes schau-
mig schlagen. Schokolade unterrühren. Zweite Limette abrei-
ben, auspressen und zugeben. Champagner unterrühren und ca. 
30 Minuten kaltstellen. ¾ der Creme auf die Kekse geben und 
aufeinandersetzen. Mit restlicher Creme verzieren.

2. Espresso-Pistazien-Taler
Mehl in eine Schüssel sieben. Vollmilch-Schokolade grob 
hacken und zusammen mit Mehl, Backpulver, Salz, braunem 
Zucker, Zucker, Pistazien, Haferfl ocken, Kaffeepulver und den 
Schokotropfen verrühren. Butter und Eier mit dem Handrühr-
gerät cremig aufschlagen. Portionsweise die Mischung nach und 
nach unter die aufgeschlagene Masse heben.
Backofen vorheizen (E-Herd: 200°C/Umluft: 180°C). Kleine 
Kleckse auf ein mit Backpapier belegtes Backblech mit ca.  5 cm 
Abstand geben. Anschließend im heißen Ofen ca. 12 Minuten 
backen. Auskühlen lassen. 

Tipps & Tricks
Mehltypen geben den Aschegehalt des Mehls in 

Milligramm, bezogen auf 100 g Mehl an. Um den Mehltyp 

zu ermitteln, werden 100 g Mehl verbrannt. Die Asche, die 

übrig bleibt, wiegt man - und genau dieser Wert ergibt die 

Typennummer des Mehls. Besagtes Aschegewicht stimmt dann 

(bis auf geringe Schwankungen) mit dem ursprünglichen Mine-

ralstoffgehalts des Mehls überein. Mehl mit der Typenbe-

zeichnung „405“ beispielsweise beinhaltet ca. 405 mg Mine-

ralstoffe je 100 g Mehl. Weizenmehl Type 405 wird eignet 

sich unter anderem gut zum Kuchen backen, hat aber 

einen vergleichsweise geringen Mineralstoffanteil. 

Da der Mehltyp 405 keine dunklen, aber nähr-

stoffreichen Bestandteile des Weizens 

enthält, kommt er strahlend 

weiß daher. 







Freudental • Tel. 07533/4304

Fleisch, wo es herkommt und wie es gehalten wird,
ist immer gefragter.

Aus unserer Mutterkuhhaltung
Limousin Zucht

verkaufen wir Fleisch auf Bestellung
immer samstags von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr.

Wir suchen Sie!

Zahnmedizinische Fachangestellte ZFA
für die Assistenz am Stuhl

Zahnmedizinische Prophylaxehelferin ZMP
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Ihnen ein attraktives Arbeitsumfeld
in einem freundlichen und engagiertem Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis Dr. Marco Eck
Allensbacher Straße 3

78465 Konstanz-Dettingen

Telefon 0 75 33 / 9 81 27, info@zahnarzt-eck.de

Patentes solventes berufstätiges Paar sucht etwa 70 - 120 m²
gr. Mietwohnung in Allensbachmit Seeblick, 

zum  1.01.2019 , NR, keine Haustiere,
Kontakt unter 07531/ 20 90 300 

DHH + RMH in KN-Königsbau 
Tolle Lage, schöner Südgarten, gesamt 225 m² Wfl., 
für Kapitalanleger nur € 659.000 mit steuerl. abzugf. 
Renovierungsbedarf - sichere Miete wird durch den 

Eigent. garantiert. klaus.stock3@web.de

2½-Zimmerwohnung in Allensbach zu vermieten
Helle, hochwertig ausgestattete 2½-Zimmer WG (97 m²) 
im EG, Terrasse, EBK, Aufzug, barrierefrei, Dusche, Bade-
wanne, Gäste-WC in parkähnlichem Anwesen und ruhiger
Lage, trotzdem zentrumsnah. Energiebedarf des Gebäudes
6,8 kW/m²/a Passivhaus + Carport und gr. belüfteter 

Abstellraum. Bezug ab sofort Miete 1.000,- € inkl. Heizung
zzgl.  100,- € NK Vorauszahlung zzgl. 40,- € Carportstellplatz.
Anfragen unter Tel. 07465 656 oder 2083 Fax: 07465 / 929961

Mail: info@zeiser-familyoffice.de

3-4 Zimmer Wohnung ab Mitte Februar gesucht
Suche für mich und meine 2 Kinder (2 und 6 Jahre) sowie
unseren Kater ein neues Zuhause in Allensbach. 

Warmmiete bis max. Euro 1.200. Tel.: 0041/786061468 

Kaufgesuch:
Junge Familie vom Bodensee sucht ein

kleines Häuschen oder eine Doppelhaushälfte
in Allensbach zur liebevollen Renovation. 

Über Ihren Anruf freuen wir uns: 0175 / 41 39 077. 



Wir wollen umbauen
alles muss raus

bis 50% Rabatt!

Weihnachtsmenü 
25.12. und 26.12. für mittags und abends, 3-Gang-Menü

Silvester 
4-Gang-Menü ab 17.30 Uhr • Gratis Sektempfang. 

Reservierung erwünscht. 

Die Menüs und genaue Öffnungszeiten finden Sie 
auf unserer Homepage: pizzeria-allensbach.de 

www.pizzeria-allensbach.de
Tel. 07533-7100

Alle Gerichte
zum Mitnehmen

D&G Catering und Partyservice

Sven Fehling Fotografie
Sie benötigen biometrische Passbilder, Bewerbungsbilder oder einen
Hochzeitsfotografen? Oder neue Familienbilder oder ein anderes 

spezielles Shooting? Dann machen Sie einen Termin unter:

www.fehling-grafie.de, E-mail: info@fehling-grafie.de
Allenwinden 2, 78479 Reichenau, Telefon 0152 - 06 12 76 06

See Pizza & Kebap
Winterpause vom 17. Dezember 2018 

bis 31. Januar 2019
Wir wünschen unseren Gästen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Telefon 0 75 33 / 93 64 27 





Reichenauer Fischhandlung   

Bodensee-Felchen frisch und geräuchert
Di. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr und Di. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

78479 Insel Reichenau • Seestraße 13 • Tel. 0 75 34 / 76 63 



Weihnachten ist bald!Wir bieten Ihnen
IChristbäume & Zierreisig I

Di. - Sa. 10.00 - 17.00 Uhr
Familie Schauber • Alte Landstraße 16 
Markelfingen • Tel.  0 77 32 / 1 26 68 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 





www.bestattungen-deggelmann.de

07533 - 936370 07533 - 940787


